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„Für´s neue Jahr
Ich gehe diesen Weg nur ein einziges Mal; 

a� es Gute und Freundliche, das ich 
irgendeinem Menschen erweisen oder 

bezeigen ka� , la� t mich 
deshalb sogleich tun.

La� t es mich nicht hinau� chieben 
und nicht vernachlä� igen, de�  

ich werde diesen Weg 
kein zweites Mal gehen.

R. W. Emerson

„Für´s neue Jahr

37. Jahrgang Januar 2026 (Erscheinungstag: 02.01.2026)
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Neujahrsgruß

Werte Einwohner,

zu Beginn des neuen Jahres sei es mir an 
dieser Stelle gestattet, mich bei all denen 
ganz herzlich zu bedanken, die uns als 
Gemeinde im vergangenen Jahr bei der 
Erfüllung unserer vielfältigen Aufgaben tat-
kräftig unterstützt und darüber hinaus dazu 
beigetragen haben, dass unsere Dorfge-
meinschaft in einem guten Mit einander ein 
weiteres Jahr zusammen gestalten konnte.

Ehrenamtlich Engagierte haben für unsere 
Gesellschaft von Neuem ihre Freizeit ge-
opfert, um z. B. die Handlungsfähigkeit 
unserer kommunalen Gremien sicherzu-
stellen oder in den Freiwilligen Feuerweh-
ren ihren Mitbürgern in Notlagen zur Seite 
zu stehen.

Kirchgemeinden und Vereine haben wie-
der dafür gesorgt, dass es kulturelle Höhe-
punkte im Jahreslauf gegeben hat, unserer 
jungen Generation sinnvolle Freizeitbe-
schäftigungen angeboten und grundlegen-
de Werte vermittelt wurden.

Viele Firmen und Privatpersonen haben 
unsere Projekte auch finanziell unterstützt, 

keine Selbstverständlichkeit in wirtschaft-
lich herausfordernden Zeiten.

Besonders erwähnen möchte ich das 
großartige Engagement der Frauen und 
Männer von der IG Dorffest bei der Vor-
bereitung und Durchführung des Fest-
wochenendes vom 22. – 24.08.2025

Ihnen ist es gelungen, innerhalb weniger 
Monate ein ansprechendes Programm auf 
die Beine zu stellen, ihre eigene Begeis-
terung auf einen Großteil der Mildenauer 
Dorfbewohner zu übertragen und dadurch 
das Gemeinschaftsgefühl im Ort zu stärken.

Nur gemeinsam werden wir in unserer Ge-
meinde auch zukünftig alle Herausforde-
rungen annehmen und meistern können.

Ich wünsche allen, die in der Gemeinde 
Mildenau leben, für das neue Jahr viel 
Zuversicht, persönliches Wohlergehen, 
Freude im Zusammenleben und weiterhin 
tiefe Verbundenheit zu unserer erzgebirgi-
schen Heimat.

Ihr Bürgermeister
Andreas Mauersberger



2 Dorfblatt Arnsfeld & Mildenau 01 2026Gemeindeverwaltung Mildenau

Öffnungszeiten und Ansprechpartner
in der Gemeindeverwaltung Mildenau

Störungsrufnummer

Montag bis Sonntag:
00:00 – 24:00 Uhr

MITNETZ STROM
Tel.: 0800 2 30 50 70 (kostenfrei)

www.stromausfall.de

www.mitnetz-strom.de/stromausfall

 Zahnarzt-Notdienst

Datenbank (kostenfrei) für die Suche 
nach zahnärztlichen Notdiensten:

www.zahnarzt-notdienst.de

Zahnärztlicher Notdienst,
Ansage und Vermittlung – A&V e. V.

Karlstraße 110 · 80335 München
www.notzahnarzt24.de

 Zahnarzt-Notdienst
 örtliche Verkehrsbehörde

Ansprechpartner in der Gemeinde-
verwaltung  Großrückerswalde

Herr Sebastian Hilbert
Tel.  03735 603-11
Mobil 0173 5886684
E-Mail: 
buergerbuero@grossrueckerswalde.de

Notruf

         Polizei Tel.: 110

Feuerwehr und
Rettungsdienst Tel.: 112

Polizeirevier
Annaberg-Buchholz Tel.: 880

Giftnotruf Tel.: 0361 730730

EKA Annaberg Tel.: 800

Telefon-Seelsorge

Rund um die Uhr erreichbar, kosten-
los Tel. 0800 1110111 oder Tel. 0800 
1110222

Not- und Sorgentelefon im Erzgebirgs-
kreis: Tel. 037296 3862

Unter dieser Nummer sind Ärzte speziell
außerhalb der Sprechzeiten, wie an 
Wochenenden oder nachts, zu erreichen. 
Die Rufnummer ist kostenlos, ohne 
Vorwahl und gilt deutschlandweit sowohl 
vom Festnetz, als auch vom Mobiltelefon.

Tel.: 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

ACHTUNG! Der Krankentransport ist kein 
Notfalleinsatz. Tel.: 0371 19222

Im lebensbedrohlichen Notfall rufen Sie 
den Rettungsdienst unter Notruf 112.

Krankentransport

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDE

Montag geschlossen

Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 17.00 Uhr

Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

BÜRGERMEISTERAMT

Bürgermeister
Herr Andreas Mauersberger
Tel. 56 55 22
E-Mail: buergermeister@mildenau.de

Sekretariat
Frau Ute Langklotz
Tel. 56 55 20
E-Mail: sekretariat@mildenau.de

RECHNUNGSAMT

Rechnungsamtsleiter Tel. 56 55 14
Herr Ingo Sperling
E-Mail: rechnungsamt@mildenau.de

 Rechnungsamt/Steuer/
Kassenverwaltung
Frau Claudia Koch Tel. 56 55 15
E-Mail: kasse@mildenau.de

BAUAMT

Bauamtsleiterin Tel. 56 55 31
Frau Nicolette Kreisinger-Teucher
E-Mail: bauamt@mildenau.de

 Bauhofleiter Tel. 56 55 32
Herr Heiko Melzer
E-Mail: bauhof@mildenau.de

 Liegenschaften
Frau Veronika Thiele Tel. 56 55 33
E-Mail: liegenschaften@mildenau.de

HAUPTAMT

Hauptamtsleitung/Standesamt
E-Mail: hauptamt@mildenau.de

 Frau Annegret Böttcher Tel. 56 55 10
E-Mail: standesamt@mildenau.de

 Herr David Mühl Tel. 56 55 13
E-Mail: meldestelle@mildenau.de
oder standesamt@mildenau.de

 Vermietung, Verpachtung,
Immobilien
Frau Silke Gehlert Tel. 56 55 21
E-Mail: silke.gehlert@mildenau.de

 Öffentlichkeitsarbeit, Vermietung 
komm. Liegenschaften
Frau Susann Siegert Tel. 56 55 23
E-Mail: hauptamt1@mildenau.de

Gewerbe- /Ordnungsamt
Frau Claudia Müller  Tel. 56 55 11
Herr Johannes Claus Tel. 56 55 35
E-Mail: ordnungsamt@mildenau.de

 Meldestelle und Fundbüro
Frau Nadine Lange Tel. 56 55 12
E-Mail: meldestelle@mildenau.de

TRINKWASSERZWECKVERBAND
Herr René Lorenz
Tel. 0171 823 7052
E-Mail: Trinkwasser@mildenau.de

Sprechtag Friedensrichter

Anmeldungen für eine Beratung
sind möglich unter:

Tel. 03733 56 55 0
(Gemeindeverwaltung)

Sitzungen der Gemeinde

Die nächste öffentliche Sitzung des
Gemeinderates findet am Donnerstag,
den 08.01.2026 statt.

Die nächste öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses findet am
Dienstag, den 20.01.2026, statt.

Die Uhrzeit und der Tagungsort werden 
über Aushänge bekannt gegeben.

 örtliche Verkehrsbehörde
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Prüfung der ortsfesten Anlage 
in der Grundschule Mildenau

Beschluss 142/25:

Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung 
mit der Vergabe der Prüfung der ortsfesten 
Anlage in der Grundschule an den preis-
wertesten Bieter nach erneuter Angebots-
einholung.

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

Installation Festplatzverteiler an 
der Grundschule Mildenau

Beschluss 143/25:

Die Firma Elektrobau Annaberg GmbH, 
Willischstraße 8/10 in 09456 Annaberg-
Buchholz erhält den Auftrag für die Installa-
tion eines Festplatzverteilers an der Grund-
schule lt. Angebot vom 24.10.2025.

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

Vorkaufsrechtsanfragen

Mit den Beschlüssen 144/25 und 145/25 
wurde zu gesetzlichen Vorkaufsrechtsan-
fragen der Gemeinde entschieden und den 
Grundstücksgeschäften zugestimmt.

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

Antrag auf Aufforstung

Beschluss 146/25:

Die Gemeinde Mildenau stimmt der Erstauf-
forstung von ca. 0,9 ha des Flurstücks Nr. 
805 a der Gemarkung Arnsfeld durch den 
Agrarbetrieb Fortschritt GmbH Oederan ent-
sprechend des vorgelegten Antrags zu.

Abstimmung: 14 Ja
  1 Nein

Feststellung über das Ausscheiden 
aus dem Gemeinderat

Beschluss 147/25:

Herr Marcus Grummt scheidet auf eige-
nen Antrag zum 01.01.2026 aus dem Ge-
meinderat der Gemeinde Mildenau aus. 
Der Gemeinderat stellt das Vorliegen ei-
nes wichtigen Grundes gem. § 18 Abs. 1 
SächsGemO fest.

Abstimmung: 14 Ja
  1 Befangen

Nachtrag über zusätzliche 
Leistungen in der vorhandenen 
Fahrzeughalle der Feuerwehr Arnsfeld

Beschluss 148/25:

Die Firma FHS Ausbau GmbH, Alte Bahn-
hofstraße 1 in 09488 Thermalbad Wiesen-
bad erhält den Auftrag für die zusätzlichen 
Leistungen in der vorhandenen Fahrzeug-
halle der Feuerwehr Arnsfeld lt. Angebot 
vom 05.11.2025 .

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

Spendeneingänge

Nach § 73 SächsGemO Absatz 5 haben die 
Gemeinderäte die Annahme der nachfol-
genden Spenden und Sponsoringverträge 
bestätigt:

Beschluss 149/25:

Spende für: Weihnachtsmarkt 2025
am: 26.09.2025
Spender:  Autohaus Gebrüder 

Buschmann

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

Beschluss 150/25:

Spende für: Weihnachtsmarkt 2025
am: 26.09.2025
Spender: Arztpraxis Tino Meyer

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

Beschluss 151/25:

Spende für: Weihnachtsmarkt 2025
am: 06.10.2025
Spender:  Andrea Schuffenhauer, 

Studio für Gesund-
heit und Schönheit

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

Beschluss 152/25:

Spende für: Weihnachtsmarkt 2025
am: 06.10.2025
Spender:  AFS Agrarfarm GmbH 

Schlettau

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

Beschluss 153/25:

Spende für: Weihnachtsmarkt 2025
am: 08.10.2025
Spender: Eckhard Kermer GmbH

Abstimmung:  15 Ja – einstimmig

Beschluss 154/25:

Spende für: Weihnachtsmarkt 2025
am: 13.10.2025
Spender: Bäckerei René Meyer

Abstimmung:  15 Ja – einstimmig

Beschluss 155/25:

Spende für: Weihnachtsmarkt 2025
am: 14.10.2025
Spender:  Jana’s Backstübl, 

Jana Fritzsch

Abstimmung:  15 Ja – einstimmig

 Bereitschaftsdienst der Tierärzte vom 29.12.´25 – 26.02.´26

29.12. – 04.01.2026
Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
Tel. 01520 2816720 (Großtiere)

05.01. – 11.01.2026
Tierarztpraxis Lindner, Thum, (Großtiere)
Tel. 037297 476312, Mobil 0162 3794419

12.01. – 18.01.2026
Tierarztpraxis Denny Beck, Gelenau
Tel. 0173 9173384 (Großtiere)

19.01. – 25.01.2026

Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
Tel. 01520 2816720 (Großtiere)

26.01.-01.02.2026

Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
Tel. 01520 2816720 (Großtiere)Kleintierbesitzer werden

gebeten, sich an die 
zentrale Notrufnummer

0180 584 37 36 zu wenden.

Der Bereitschaftsdienst beginnt bei allen Kollegen wochentags jeweils 18:00 Uhr und endet am darauffolgenden Tag 8:00 Uhr. Die Wochenend-
bereitschaft beginnt Freitag 18:00 Uhr und endet Montag 8:00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in  DRINGENDEN FÄLLEN in 
Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch des Notdienstes immer telefonisch anzukündigen. Bezahlung im Notdienst: Notdienstgebühr + 
alle erbrachten Leistungen im mindestens doppelten Gebührensatz der GOT, Barzahlung, Rechnung nur nach Absprache vor erfolgter Behandlung! 

Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen

>

Niederschrift über die am 06.11.2025 stattgefundene
öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Ratssaal
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Beschluss 5/25:

Die Verbandsversammlung des Trinkwas-
serzweckverbandes Mildenau-Streckewalde 
stimmt der vorliegenden Haushaltssatzung 
des TWZV für das Haushaltsjahr 2026 zu.

Die Haushaltssatzung des Trinkwasser-
zweckverbandes Mildenau-Strecke-
walde für das Haushaltsjahr 2026 vom 
27.11.2025 wird zur Satzung erhoben.

Die Satzung und ihre Anlagen sind umge-
hend der Rechtsaufsichtsbehörde zur Prü-
fung vorzulegen.

Beschlussfassungsvermerk:

Anzahl SOLL Verbands- 
mitgliedsgemeinden:� 2

Anwesende Verbands- 
mitgliedsgemeinden:� 2

SOLL-Vertreter (Personen) in der VV 
    Mildenau:  4      Streckewalde:� 4

Anwesende Vertreter (Personen) in der VV 
Mildenau: 2	 Streckewalde: 3

Anzahl SOLL-Stimmen der VV:� 8

Anwesende Stimmen:� 8

Ja-Stimmen:� 8

Nein-Stimmen:� 0

Beschluss 6/25:

Die Verbandsversammlung bestätigt das 
Ergebnis des steuerlichen Jahresabschlus-
ses des Geschäftsjahres 2024 des Trink-
wasserzweckverbandes Mildenau-Strecke-
walde mit einem erwirtschafteten steuerlich 
relevanten Jahresüberschuss in Höhe von 
6.962,28 EUR.

Dieser Betrag wird auf neue Rechnung vor-
getragen.

Beschlussfassungsvermerk:

Anzahl SOLL Verbands- 
mitgliedsgemeinden:� 2

Anwesende Verbands- 
mitgliedsgemeinden:� 2

SOLL-Vertreter (Personen) in der VV 
Mildenau: 4	 Streckewalde: 4

Anwesende Vertreter (Personen) in der VV 
    Mildenau:  2      Streckewalde:� 3

Anzahl SOLL-Stimmen der VV:� 8

Anwesende Stimmen:� 8

Ja-Stimmen:� 8

Nein-Stimmen:� 0

Trinkwasserzweckverband  
Mildenau-Streckewalde

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsversammlung Trinkwasserzweckverbandes 
Mildenau-Streckewalde vom 27.11.25

Beschluss 156/25:

Spende für:	 Weihnachtsmarkt 2025 
am:	 14.10.2025 
Spender:	� Umzugswerk Kühne,  

Jason Kühne

Abstimmung:� 15 Ja – einstimmig

Beschluss 157/25:

Spende für:	 Weihnachtsmarkt 2025 
am:	 15.10.2025 
Spender:	� Fuhrunternehmen 

Günter Mattausch

Abstimmung:� 15 Ja – einstimmig

Beschluss 158/25:

Spende für:	 Weihnachtsmarkt 2025 
am:	 15.10.2025 
Spender:	 Tischlerei Gerd Meyer

Abstimmung:� 15 Ja – einstimmig

Beschluss 159/25:

Spende für:	 Weihnachtsmarkt 2025 
am:	 17.10.2025 
Spender:	 Kunze & Nestler GmbH

Abstimmung:� 15 Ja – einstimmig

Beschluss 160/25:

Spende für:	 Weihnachtsmarkt 2025 
am:	 21.10.2025 
Spender:	 elektrobau Annaberg GmbH

Abstimmung:� 15 Ja – einstimmig

Beschluss 161/25:

Spende für:	 Weihnachtsmarkt 2025 
am:	 22.10.2025 
Spender:	� Norafin Industries  

(Germany) GmbH

Abstimmung:� 15 Ja – einstimmig

Beschluss 162/25:

Spende für:	 Weihnachtsmarkt 2025 
am:	 23.10.2025 
Spender:	� Einzelhandel Meyer e.K.,  

Ellen Groschipp

Abstimmung:� 15 Ja – einstimmig

Beschluss 163/25:

Spende für:	 Weihnachtsmarkt 2025 
am:	 27.10.2025 
Spender:	 Mildenauer Agrar AG

Abstimmung:� 15 Ja – einstimmig

Beschluss 164/25:

Spende für:	 Weihnachtsmarkt 2025 
am:	 03.11.2025 
Spender:	 Rico Baden, Abg. Str. 36b

Abstimmung:� 15 Ja – einstimmig

Beschluss 165/25:

Spende für:	 FFW Mildenau 
am:	 21.10.2025 
Spender:	 Mildenauer Agrar AG

Abstimmung:� 15 Ja – einstimmig

Beschluss 166/25:

Spende für:	 Freibad Mildenau 
am:	 23.10.2025 
Spender:	� Andreas und Sylke  

Mauersberger, Siedlung 14 A

Abstimmung:� 14 Ja 
�  1 Befangen

In der nichtöffentlichen Sitzung wurde zu 
einer Bevollmächtigung über Personalent-
scheidungen abgestimmt.

Hauptamt

>
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Tierbestandsmeldung 2026

Bekanntmachung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse 
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalterinnen  
und Tierhalter,

bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalte-
rin und Tierhalter von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, 
Fischen und Bienen zur Meldung und 
Beitragszahlung bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet 
sind.

Die fristgerechte Meldung und Beitrags-
zahlung für Ihren Tierbestand ist Voraus-
setzung für:

-	 eine Entschädigungszahlung  
von der Sächsischen Tierseu-
chenkasse im Tierseuchenfall,

-	 die Beteiligung der Sächsischen  
Tierseuchenkasse an den Kosten 
für die Tierkörperbeseitigung und

-	 die Gewährung von Beihilfen  
und Leistungen durch die  
Sächsische Tierseuchenkasse.

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits 
bekannte Tierhalterinnen und Tierhalter 
erhalten Ende Dezember 2025 einen Mel-
debogen per Post. Sollte dieser bis Mitte 
Januar 2026 nicht bei Ihnen eingegangen 
sein, melden Sie sich bitte bei der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse, um Ihren Tierbe-
stand anzugeben.

Tierhalterinnen und Tierhalter, welche ihre 
E-Mail-Adresse bei der Sächsischen Tier-
seuchenkasse autorisiert haben, erhalten 
die Meldeaufforderung per E-Mail.

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per 
Online-Meldung sind die am Stichtag 1. Ja-
nuar 2026 vorhandenen Tiere zu melden. 
Sie erhalten daraufhin Ende Februar 2026 
Ihren Beitragsbescheid. Bis dahin bitten wir 
Sie, von Anfragen zum Beitragsbescheid 
abzusehen.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich 
auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen Ausfüh-
rungsgesetzes zum Tiergesundheitsge-
setz (SächsAGTierGesG) in Verbindung 
mit der Beitragssatzung der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse, unabhängig 
davon, ob Sie die Tiere im landwirtschaft-
lichen Bereich oder zu privaten Zwecken 
halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre 
Meldepflicht bei dem für Sie zuständigen 
Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:

QR-Code 
Neuanmeldung

https://www.tsk- 
sachsen.de/ 
index.php 
meldungbeitrag/ 
meldungen/ 
neuanmeldung

Auf unserer Internetseite erhalten Sie wei-
tere Informationen zur Melde- und Bei-
tragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen 
Tierseuchenkasse sowie über die Tierge-
sundheitsdienste. 

Zudem können Sie, u. a. Ihr Beitragskon-
to (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 
Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie 
eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörper-
beseitigungsanstalt entsorgten Tiere ein-
sehen.

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft 
Mildenau hat sich in seiner Sitzung am 
05.11.2025 für eine Neuwahl des Vorstan-
des in 2026 ausgesprochen. Aufgrund der 
prognostizierten Laufzeit des Verfahrens bis 
ca. 2040, der Altersstruktur des derzeitigen 
Vorstands sowie der Bekundung der Mehr-
zahl der Vorstandsmitglieder zur mittelfris-
tigen Aufgabe des Vorstandsamtes, ist die 
Übergabe der ehrenamtlichen Vorstands-
arbeit an einen neuen Vorstand notwendig.

In der geplanten Teilnehmerversammlung 
zur Neuwahl des Vorstandes soll eine 
Wahlperiode von 6 – 10 Jahren eingeführt 
werden. Nach deren Ablauf ist der Vor-
stand der Teilnehmergemeinschaft neu zu 
wählen. 

Der neue Vorstand wird voraussichtlich 
aus 6 Vorstandsmitgliedern und 6 Stellver-
tretern bestehen. 

Für den neuen Vorstand haben Sie jetzt 
die Chance, sich als Kandidat zu bewerben 
und an der Gestaltung des Verfahrensge-
bietes und somit Ihres Heimatortes aktiv 
mitzuwirken! 

Die Erklärung zur Kandidatur erhalten Sie 
in der Gemeindeverwaltung Mildenau. 
Bei Fragen können Sie sich auch an den 
Vorsitzenden der Teilnehmergemeinschaft, 
Herrn Drechsel, (Tel.: 03735/ 601 6272 bzw. 
marco.drechsel@kreis-erz.de) wenden. 
Hier erhalten Sie ebenfalls das Formular 
für die Erklärung zur Kandidatur.

Die Einladung zur Neuwahl des Vorstan-
des ergeht gesondert.

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft 
Mildenau, Dezember 2025

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse: 
Tierbestandsmeldung 2026

Bekanntmachung der Teilnehmergemeinschaft Mildenau
zur Neuwahl des Vorstandes

Sächsische Tierseuchenkasse 
Anstalt des öffentlichen Rechts

Löwenstraße 7a | 01099 Dresden

Tel: +49 351 80608-30

E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de

Internet: www.tsk-sachsen.de

Bei Interesse an der Vorstandsarbeit 
geben Sie bitte das ausgefüllte  
Formular bis spätestens 28. Februar  
2026 in der Gemeinde Mildenau 
ab oder senden Sie es an: 

Teilnehmergemeinschaft Mildenau beim 
Landratsamt Erzgebirgskreis Referat 
Ländliche Entwicklung und Vermessung 
Paulus-Jenisius-Straße 24 
09456 Annaberg-Buchholz.

Amtliche Bekanntmachungen
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Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Mildenau, 

so können Sie die Bürgerpolizistin 
Frau Claudia Auerbach erreichen:

Adresse:

Polizeirevier Annaberg
Klosterstraße 16
09456 Annaberg-Buchholz

Telefon:   +49 3733 88-280
Telefax:   +49 3733 88-106

Betreuungsbereich:

Mildenau

im Ratssaal der Gemeinde: 

Sollte der Polizeistandort nicht 
besetzt oder Ihr Bürgerpolizist nicht 
erreichbar sein, wenden Sie sich 
bitte an das Polizeirevier Annaberg. 

Sprechzeiten:

Dienstag, den 27.01.2026 

von 15:00 bis 17:00 Uhr 

Dienstag, den 24.02.2026 

von 15:00 bis 17:00 Uhr

Dienstag, den 31.03.2026 

von 15:00 bis 17:00 Uhr

Polizeirevier Annaberg: Ihre Bürgerpolizistin vor Ort
für unsere Gemeinde

Polizeirevier Annaberg: Ihre Bürgerpolizistin vor Ort

Ihre Bürgerpolizei 
INFORMIERT …

https://www.
polizei.sachsen.
de/de/13124.htm

Weiterführende Informationen zur 
Kontaktaufnahme oder zu Sprechzeiten 
finden Sie im Internet unter dem Link: 

Dort wählen Sie auf der rechten Seite 
bitte noch den betreffenden Ort aus.

Gemeindenachrichten

GemeindenachrichtenGemeindenachrichten

Der Winter ist da und mit ihm auch der 
Schnee, welcher nicht nur für Freude, sondern 
auch für Ärger sorgen kann. Herunterfallen-
des Dacheis und Dachlawinen können teils 
zu erheblichen Schäden an Leib und / oder 
Leben sowie Eigentum führen. Dachlawinen 
entstehen durch starke Schneefälle, Tempe-
raturschwankungen, Dachkonstruktionen und 
Schneeansammlungen auf den Dächern.

Grundsätzlich hat der Hauseigentümer Si-
cherungsmaßnahmen zu treffen. Hierbei 
sind regelmäßig Dachkontrollen durchzu-
führen und gegebenenfalls Dächer von 
Schnee und Eis zu befreien. Des Weiteren 
empfiehlt es sich Schneefanggitter oder 
-balken zu verwenden sowie das Aufstellen 
von Warnschildern als eine Sofortmaßnah-
me, um die Öffentlichkeit zu informieren.

Unter Umständen trägt der Geschädig-
te eine Mithaftung, wenn seinerseits nicht 
die nötige Obacht an den Tag gelegt wird, 
um den Gefahren auszuweichen. Jedoch 
ist jeder Vorfall als Einzelfall zu betrach-
ten und obliegt damit einer eigenen recht-
lichen Würdigung. Einen prüfenden Blick 
nach oben sollte man bei Schneefall und 
/ oder (Eis-)Regen nicht vergessen. Ist zu 
erkennen, dass beispielsweise der Schnee 
schon weit über das Dach hinausragt oder 
sich große Eiszapfen am Dachrand befin-
den, sollte man diesen Fußweg bzw. Park-
platz meiden.

Wenn sich eine Dachlawine löst und in der 
Folge ein fahrendes Fahrzeug beschädigt, 
handelt es sich um einen Verkehrsunfall. 
Dieser wird dann durch die Polizei aufge-
nommen. 

Durch regelmäßige Kontrollen, Schneeräu-
mung und Sicherungsmaßnahmen kann 
das Risiko von Dachlawinen minimiert wer-
den. Es gilt wie so oft, gegenseitige Vor- 
und Rücksichtnahme. 

Ihre Bürgerpolizistin
Claudia Auerbach
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Liebe Einwohner,

am 1. Januar 2026 wird mit der Erfüllung 
der Aufgaben der Gemeinde Mildenau auf 
dem Gebiet des Straßenverkehrswesens 
durch die Gemeinde Großrückerswalde die 
kommunale Zusammenarbeit mit unserer 
Nachbargemeinde um einen weiteren Bau-
stein erweitert.

Was bedeutet das konkret für 
unsere Bürger?

Anträge für Straßensperrungen oder anderen
zeitlich begrenzten Beeinträchtigungen des 
öffentlichen Verkehrsraumes müssen ab 
diesem Jahr beim zuständigen Mitarbeiter 
in Großrückerswalde gestellt werden, wel-
cher dann die entsprechenden verkehrs-
rechtlichen Anordnungen erstellt.

Da die meisten Anträge per E-Mail erfol-
gen, ändert sich für die Antragssteller ledig-
lich die E-Mail-Adresse:  
buergerbuero@grossrueckerswalde.de

Die von uns beauftragte Gemeinde stellt 
sicher, dass Anträge bei Bedarf auch im 
Rathaus in Mildenau bürgernah bearbeitet 
werden können.

Was hat uns zu diesem 
Schritt veranlasst?

Mit der Übernahme der Aufgaben des 
Personenstandsrechts im Jahre 2019 von 
der Gemeinde Großrückerswalde konnte 
zum Einen durch die Verdopplung der Ein-
wohnerwerte der Standesamtsstandort in 
Mildenau gesichert werden.

Außerdem wurden dadurch gut ausgebilde-
tem Personal eine Bleibeperspektive in der 
Verwaltung geboten und durch die jährliche 
Kostenumlage zusätzliche Einnahmen ge-
neriert.

Für die Nachbargemeinde hatte sich in die-
sem Falle personell nichts geändert, da bis 
dato die Aufgaben von der Großen Kreis-
stadt Marienberg mit erfüllt wurden.

Dazu möchte ich noch anmerken, dass 
ohne das Entgegenkommen der Kreisstadt 
bezüglich der Abgabe dieser Verwaltungs-
leistung an Mildenau und der Bereitschaft 
von Großrückerswalde, uns als neuen 
Dienstleister zu beauftragen der Erhalt des 
Standesamtes in Mildenau auf tönernen 
Füßen gestanden hätte.

Eine Zusammenarbeit auf dem Gebiet des 
Straßenverkehrswesens ist der gleiche 
bewährte Weg, nur dass jetzt unsere Ge-
meinde Aufgaben an die Nachbargemeinde 
überträgt.

Für beide Kommunen ergeben sich aus 
dieser Zusammenarbeit Vorteile.

Während Großrückerswalde durch die jähr-
liche Umlage mehr Einnahmen hat, sparen 
wir durch Stellenabbau, Umverteilung und 
Auslagerung einzelner Tätigkeitsbereiche 
an den Personalkosten. 

Um die Eigenständigkeit der kleinen Kom-
munen so lange wie möglich zu erhalten 
ist es das Gebot der Stunde, als Entschei-
dungsträger über den „Tellerrand“ hinaus 
zu schauen und die Zusammenarbeit mit 
anderen Gemeinden zu vertiefen, mit dem 
Ziel, die Erfüllung der Verwaltungsaufga-
ben effektiver zu gestalten, dadurch Kos-
ten einzusparen und damit die finanzielle 
Handlungsfähigkeit zu erhalten.

Gemeinsam ist man eben stärker und kann 
auf vielen Gebieten seine begrenzten Kräf-
te bündeln.

Gerne stehen wir unseren Bürgern für Fra-
gen und Anmerkungen zur Verfügung.

Bürgermeister
Andreas Mauersberger

Inbetriebnahme UV-Desinfektions-
anlage im Wasserwerk

Das Trinkwassereinzugsgebiet des Trink-
wasserzweckverbandes Mildenau-Strecke-
walde befindet sich im Waldgebiet südlich 
von Mildenau. Das daraus gewonnene 
Rohwasser wird aus oberflächennahen 
Quellfassungen bezogen.

Im Waldboden findet eine erste natürliche 
Filtration statt, jedoch können Keime und 

Bakterien nicht herausgefiltert werden. Erst 
im Wasserwerk wird durch verschiedene 
Filterstufen das Rohwasser endgültig zu 
Trinkwasser aufbereitet, der richtige pH-
Wert eingestellt und das Wasser von Kei-
men und Bakterien befreit.

Zur Desinfektion wurde dafür bisher aus-
schließlich Chlorbleichlauge genutzt.

Nachteil ist der dabei unangenehme Chlor-
geruch und -geschmack im Trinkwasser, 

der sich bei langen Standzeiten im Rohr-
netz noch verstärkt.

Um dieses Problem zu beheben und zu-
künftig weitestgehend auf Chemikalien 
zur Desinfektion des Wassers verzichten 
zu können, wurde als Alternative eine UV-
Desinfektionsanlage installiert.

Dabei werden durch einen Ultraviolett-
Hochleistungsstrahler Keime und Bakterien 
zuverlässig abgetötet.

In Abstimmung mit dem Gesundheitsamt 
wurde die eingesetzte Chlormenge vor-
erst halbiert und mehrere Wasserproben 
durchgeführt. In den erfolgreichen Ergeb-
nissen wird das Wasser als geruchs- und 
geschmacksfrei bewertet, zudem wurden 
keinerlei Keime und Bakterien nachgewie-
sen. Es erfolgt nun weiterhin eine schritt-
weise Verringerung der Zugabe von Chlor 
für die Desinfektion.

Regelmäßige Probenahmen werden zei-
gen, ob zukünftig vielleicht sogar ganz auf 
den Einsatz von Chlor verzichtet werden 
kann.

Ihr Trinkwasserzweckverband 
Mildenau-Streckewalde



8 Dorfblatt Arnsfeld & Mildenau 01 2026Gemeindenachrichten

Ort Datum Veranstaltungen

Januar

Arnsfeld 03.01.2026 14.00 Uhr Preisskat um den Wanderpokal der FFw Arnsfeld im Schulungsraum

Arnsfeld 09. – 11.01.2026 Geflügel- und Rassekaninchenausstellung im Dorfgemeinschaftshaus

Mildenau 16. – 18.01.2026 Geflügel- und Kaninchenausstellung im Gasthof Mildenau, Saal

Februar

Arnsfeld 06. – 08.02.2026 Generalortsmeisterschaft im Sportlerheim

Arnsfeld 14.02.2026 Supercup im Sportlerheim

Arnsfeld 14.02.2026 Weiberfasching im Jugendclub

Arnsfeld 17. – 18.02.2026 Faschingsveranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus – Turnhallenfasching

März

Mildenau 22.03.2026 Frühlingskonzert mit der Erzböhmischen Blasmusik auf dem Gasthofsaal in Mildenau

Arnsfeld 29.03.2026 Konfirmation in der Ev.-Luth. Kirche

April

Arnsfeld 18.04.2026 Clubdisco

Arnsfeld 30.04.2026 Maibaumstellen am Sportlerheim

Mai

Arnsfeld 01.05.2026 Frühschoppen am Sportlerheim

Arnsfeld 17.05.2026 20. Grenzlandtour am Sportlerheim

Arnsfeld 31.05.2026 Jubelkonfirmation in der Ev.-Luth. Kirche

Juni

Arnsfeld 13. – 14.06.2026 3. Oberschaarpreis – Motorsportveranstaltung und Hoffest der Agrargenossenschaft Arnsfeld 

Arnsfeld 25. – 28.06.2026 100 Jahre Fußball des TSV Rot-Weiß Arnsfeld e. V. am Sportlerheim

Arnsfeld 28.06.2026 Arnsfelder Familientag am Dorfgemeinschaftshaus

August

Mildenau 15.08.2026 Schulanfang im Gasthof Mildenau

Arnsfeld 22.08.2026 Beerpongturnier im Dorfgemeinschaftshaus

Veranstaltungen 2026 in der Gemeinde Mildenau

Liebe Einwohner,

von den Vereinen und Kirchgemeinden wurden für das Jahr 2026 folgende Veranstaltungen angemeldet:
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Informationen aus dem Gewerbeamt

Ort Datum Veranstaltungen

September

Arnsfeld 06.09.2026 Traditioneller Frühschoppen im Clubgarten

Niederschmiedeberg 06.09.2026 10.00 Uhr Gemeinsamer Parkgottesdienst

Mildenau 26. und 27.09.2026 Kartoffelfest mit Handwerker- und Bauernmarkt sowie Kartoffelverkostung und Verkauf

Oktober

Arnsfeld 17.10.2026 Clubdisco

November

Arnsfeld 07.11.2026 10.00 Uhr Kirchweihfest

Arnsfeld 28.11.2026 15.00 Uhr Arnsfelder Weihnachtsmarkt am Dorfgemeinschaftshaus

Mildenau 28.11.2026 15.00 Uhr Mildenauer Weihnachtsmarkt auf dem Schulplatz mit 
Start des „Lebendigen Adventskalenders“

Dezember

Arnsfeld 19.12.2026 Rentnerweihnachtsfeier im Dorfgemeinschaftshaus
Weihnachtsfeier des TSV im Dorfgemeinschaftshaus

Mildenau 30.12.2026 16. Schneidbrettturnier der Sparte Tischtennis in der Turnhalle

Auch im Jahr 2026 sind in der Gemeinde 
Mildenau wieder viele unterschiedliche Ver-
anstaltungen geplant. Dazu möchten wir 
nachfolgende Informationen geben:

Wer als Veranstalter plant, bei seiner öffent-
lichen Veranstaltung Speisen und Getränke 
anzubieten, muss hierfür zwingend folgende 
Schritte beachten:

• schriftliche Anzeige über ein vorüber-
gehendes Gaststättengewerbe aus 
besonderem Anlass gem. § 2 Abs. 2 

 SächsGastG bei der zuständigen
Behörde (Gewerbeamt) mind. 2 Wochen 
vor Beginn der Veranstaltung 
(das hierfür erforderliche Formular 
ist im Gewerbeamt erhältlich bzw. 
über die Homepage der Gemein-
de Mildenau www.mildenau.de)

• die Anzeige muss Informationen 
zum Veranstalter, Ort, Zeitraum, Art der 
Veranstaltung sowie Angaben zum 
Verzehr von Speisen und Ausschank 
von alkoholischen Getränken enthalten

• ein gültiger Hygieneausweis 
ist nachzuweisen 

• für den Antrag können Gebühren anfallen

Wir weisen darauf hin, dass die Beantra-
gung eigenverantwortlich zu erfolgen hat. 
Die Gemeinde kann bei nicht fristgemäßer 
Beantragung den Betrieb untersagen. 

Wer ein vorübergehendes Gaststättenge-
werbe betreibt, ohne dies fristgerecht bei der 
zuständigen Behörde anzuzeigen, handelt 
ordnungswidrig. 

Gewerbeamt

Hutzenabend mit Jörg Heinicke

Jörg Heinicke ist am Donnerstag, dem 22. 
Januar 2026 zu Gast im Großrückerswalder 
Kultur- und Begegnungszentrum (KuBz). 
Um 18 Uhr beginnt hier sein Hutzenabend. 
Bereits im Januar 2025 hat er im damals 
ausverkauften KuBz gespielt. Der Ticket-
vorverkauf hat begonnen. 

Verkauft werden sie dienstags von 10 bis 
18 Uhr sowie donnerstags von 10 bis 16 
Uhr im Kultur- und Begegnungszentrum 
(KuBz) Großrückerswalde. 

Eines der Markenzeichen Jörg Heinickes 
ist das Akkordeon. Er nennt ihn liebevoll  
seinen “Heimatluftkompressor“. Er spielt 
aber auch Posaune, Tuba und Gitarre. 

Heimat ist dem Buchholzer sehr wichtig. 
Heimatliebe, Musik und nicht zuletzt auch 
seinen christlichen Glaube nahm er schon 
mit der Muttermilch auf. Sein Großvater hat 
auch schon „Musik gemacht“, wie er sagt.

„Ich wusste schon mit fünf Jahren, dass ich 
selber irgendwann spielen würde“, so Jörg 
Heinicke. >
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Ab sofort sind die Tickets für die EURO-
RANDO 2026 erhältlich. Das europaweite 
Wanderfestival wird im kommenden Jahr 
tausende Wanderbegeisterte aus ganz Eu-
ropa in die Region ziehen.

Das EURORANDO-Ticket ist zum Preis von 
10 Euro pro Person online verfügbar unter: 

Mit dem Ticket erhalten Gäste nicht nur Zu-
gang zum Festival, sondern ein umfangrei-
ches Leistungspaket, das ihren Aufenthalt 
im Erzgebirge bereichert. Enthalten sind 
unter anderem:

• ein Willkommenspaket mit Plaket-
te und offiziellem Programm

• die Teilnahme an geführten 
Wanderungen

• der Zugang zu Konzerten, 
Ausstellungen und weiteren 
Rahmenprogrammpunkten

• Shuttlebusse zur Eröffnungs- 
und Abschlussveranstaltung

• attraktive Rabatte bei teilnehmenden 
Partnerbetrieben

EURORANDO 2026 bringt Wanderbegeis-
terte aus ganz Europa zusammen und 
macht die Schönheit der Montanregion Erz-
gebirge/Krušnohoří auf einzigartige Weise 
erlebbar.

Hintergrundinformation:

Die European Hiking Association (ERA) ist 
eine bekannte Dachorganisation, die 1969 
in Deutschland gegründet wurde. Die ERA 
besteht aus etwa 60 Mitgliedswanderorga-
nisationen aus circa 30 europäischen Län-
dern und ist eine vereinende Kraft, die sich 
für das Wandern als Freizeitbeschäftigung 
und als Mittel zur Verbindung von Natur 
und Kultur auf dem gesamten Kontinent 
einsetzt und diese fördert.

goout .net /en/ t ickets/
eurorando-2026-the-lar-
gest-hiking-festival-in-
europe/vjmib/

Alle Informationen auf 
einem Blick: 

www.eurorando2026.eu

Er sang als Kind in der Kurrende und lernte 
schon früh das Spiel der Flöte und später 
Trompeteblasen beim Kantor in Buchholz. 
Zu seinen ersten Auftritten kam er nicht aus 
heiterem Himmel. 

Es fing mit kleinen Vorträgen in der Fami-
lie und später bei Freunden an. Nach und 
nach sprach sich herum, dass der Musiker 
für recht gute Stimmung sorgen kann. 

Längst tritt er regelmäßig auf. Lieder und 
Texte sammelt er. Seine eigenen Vorfah-
ren haben ihm manches hinterlassen. Es 
kommt aber auch vor, dass ihm aus dem 
Publikum heraus neues Lied- oder Textgut 
empfohlen wird. 

Passt es zu ihm, nimmt er es auf und berei-
tet es für seine Auftritte vor. Was er spielt, 
bestimmt sein Publikum selbst. 

Er kommt nicht mit einem genauen Fahr-
plan zur Bühne. „Ich merke, was ankommt 
und was nicht“, so der Erzgebirger. Darauf 
stellt er sich ein. Anton Günthers Weisen 
und andere erzgebirgische Lieder werden 
oft sehr gerne gehört. Je nach Stimmung 
kann es ein kleines bisschen augenzwin-
kernd-zotig zugehen. Mitgesungen wird 
natürlich auch. 

Das freut ihn besonders. In lauten Festzelten, 
in denen das Publikum weniger aufmerksam 
ist, musiziert er vorwiegend instrumental.

„Dudeln“ nennt er das dann ganz liebevoll. 
Blasmusik liebt der gelernte Buchbinder. Lieb-
lingslieder hat er auch. Danach gefragt, fallen 
ihm sofort zwei ein. Das eine ist  „Wenn der 
Herrgott nicht will“ von Hans Moser. 

Ein Choral, „Weiß ich auch nicht den Weg“ ist 
das zweite. Was ihm die Musik bedeutet, be-
schreibt er so: „Ohne Musik geht es nicht. Ich 
schwebe beim Singen weg. Da bin ich ganz 
ich selbst…“

Weitere Infos unter Ruf 03735 2679874 
oder mauersberger-museum@web.de.

Jan Görner, SG Kultur & Tourismus
Gemeindeverwaltung Großrückerswalde

>
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Lebensraum für Insekten – und Obst 
für Alle! – Sie haben für mindestens 
zwei Obstbäume auf ihrer Fläche im 
Ort Platz? – Dann unterstützen wir 
Sie gerne mit Obstbäumen aus 
sächsischen Baumschulen!

Aktion 1000 Obstbäume

Schulen, Kitas, freiwillige Feuerwehren, 
Jugendclubs, Berufsschulen, außerschu-
lische Bildungseinrichtungen, gemeinnüt-
zige Vereine, Kirchgemeinden und andere 
gemeinnützige Organisationen können 
sich um zwei bis fünf Obstbäume als Hoch-
stamm, Mittelstamm oder Niederstamm be-
werben. Und für die schnelle Ernte können 
Sie auch bis zu fünf Beerensträucher er-
halten.

Die ausführlichen Teilnahmebedingungen 
finden Sie unter https://dvl-sachsen.de/
de/58/p1/-obstbaeume.html.

Bewerben Sie sich jetzt bis 30. Januar 2026 
für die Frühjahrespflanzung 2026.

Oder auch schon für die Pflanzung im 
Herbst 2026.

Dazu füllen Sie einfach online ein Bewer-
bungsformular aus unter https://dvl-sach-
sen.de/de/58/p1/-obstbaeume.html. 

Dort laden Sie noch mindestens zwei Bilder 
der Fläche und ein Luftbild mit eingezeich-
neten Pflanzstandorten hoch (Kreuze im 
google Luftbild).

Zusammen mit den Obstbäumen bekom-
men Sie Wurzelschutz, Stammschutz und 
ggf. Befestigungsmaterial gestellt. 

Ein Ansprechpartner Ihrer Einrichtung/
Organisation („Baumpate“) kümmert sich 
um die Pflanzung, Wässern und Obst-
baumschnitt und die künftige Obsternte. 

Detaillierte Hinweise zur 
Obstbaumpflanzung und 
-pflege finden Sie ebenso 
auf unserer Homepage.

Fragen beantworten Ihnen gerne:

Zur Bewerbung:
Sabine Ochsner
DVL-Landesverband Sachsen 
Tel.: 03501/57 100 75
E-Mail: obstbaum-orga@dvl-sachsen.de

Zur Pflanzung und Pflege:

Katrin Müller
DVL-Regionalbüro 
Sächs. Schweiz-Osterzgebirge 
Tel.: 03504/ 62 96 61
E-Mail: obstbaum-wissen@dvl-sachsen.de

„Sachsen pflanzt gemeinsam - Aktion 1000 Obst-
bäume“ ist eine Initiative des Sächsischen Landtages 
(gemäß Beschluss zum Doppelhaushalt 2025/2026). 

Die Initiative wird im Rahmen einer Kooperation 
zwischen Deutschem Verband für Landschaftspflege 
(DVL)- Landesverband Sachsen e.V. und dem Bund 
Deutscher Baumschulen (BdB) e.V. Landesverband 

Sachsen umgesetzt.

Die Ausrichtung der EURORANDO 2026 
ist Teil des Förderprojektes

„Wandern im Erzgebirge im Herzen Europas – 
EURORANDO 2026“ und wird von der 

europäischen Union (Förderprogramm Interreg 
Sachsen-Tschechien 2021-2027) kofinanziert.

Kontakt & Informationen: Tourismusverband Erzgebirge e. V. | Anni Borrmann 
Projektmanagement Wandern | Adam-Ries-Straße 16 | 09456 Annaberg-Buchholz

Tel. 03733 1880030 | a.borrmann@erzgebirge-tourismus.de | www.erzgebirge-tourismus.de

Die Mission der ERA konzentriert sich auf 
die Förderung der Vernetzung und grenz-
überschreitenden Zusammenarbeit zwi-
schen ihren Mitgliedsorganisationen.

In den Jahren 2000/2001 organisierte die 
ERA die erste gesamteuropäische Veran-
staltung: EURORANDO 2001. Diese Ver-
anstaltung hat mittlerweile Tradition und 
wird alle fünf Jahre in Abstimmung mit der 
ERA organisiert.

Vom 20. bis 27. September 2026 findet 
die EURORANDO, die größte europäische 
Wanderveranstaltung, in der Keilberg-Fich-
telbergregion im Erzgebirge statt – erstmals 
grenzübergreifend. Im Mittelpunkt steht die 
Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří.
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„Advent ist die Zeit des Lichts – und jedes 
Licht weist uns den Weg in ein hoffnungs-
volles neues Jahr.“

Festlich geschmückte Stände, funkelnde 
Lichterketten und der strahlende Weih-
nachtsbaum – die diesjährigen Weihnachts-
märkte waren wieder ein ganz besonderes 
Erlebnis. Mit viel Liebe zum Detail wurde al-
les vorbereitet, sodass die Besucher in eine 
stimmungsvolle Vorweihnachtswelt eintau-
chen konnten.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die 
dazu beigetragen haben: den Händlerinnen 
und Händlern, den Vereinen und Kirchge-
meinden, den Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehren Arnsfeld und Mildenau sowie 
der Grundschule, die mit eigenen Verkaufs-
ständen dabei waren.

Glühwein, Lebkuchen und viele weitere 
kulinarische Köstlichkeiten sorgten für Ge-
nuss, während Chöre und Musikgruppen die 
Märkte musikalisch bereicherten. Für diese 
wunderbare Umrahmung möchten wir allen 
Mitwirkenden unseren besonderen Dank 
aussprechen.

- der Kindertanzgruppe des TSV Grün-
Weiß Mildenau unter der Leitung von Frau 
Claudia Spiegler und Frau Nancy Thiele

- der Kurrende und dem Spatzenchor 
Mildenau unter Leitung von 
Frau Sylke Mauersberger

- dem Posaunenchor Arnsfeld unter der 
Leitung von Herrn Wolfgang Stuhlemmer

- den Posaunenchören der Kirchgemeinden 
Mildenau unter der Leitung von Herrn 
Thomas Wagler und Herrn Maik Langer

Natürlich gehören auch die strahlenden 
Kinderaugen dazu: 

Dank der fleißigen Weihnachtsmänner und 
der großzügigen Unterstützung unserer 
Sponsoren konnten die Kinder wieder be-
schenkt werden – ein Höhepunkt, der jedes 
Jahr für Freude sorgt.

Ebenso danken wir den Schnitzvereinen, 
die mit großem Einsatz die Ortspyramiden 
aufgestellt haben und damit unsere Orte 
bereicherten.

Nicht zu vergessen sind die vielen Helferin-
nen und Helfer, der Gemeindebauhof und die 
Gemeindeverwaltung, die im Hintergrund für 
einen reibungslosen Ablauf sorgten.

Zum Abschluss möchten wir allen Besu-
cherinnen und Besuchern danken – erst 
durch sie wurden die Weihnachtsmärkte 
lebendig und zu einem Ort der Begegnung 
für Jung und Alt. 

Jahr für Jahr zeigt sich: Nur durch das Mit-
einander aller Beteiligten entsteht diese be-
sondere Atmosphäre, die unsere Gemein-
schaft in der Adventszeit zusammenführt 
und die Herzen berührt.

Schon jetzt freuen wir uns auf die kommen-
den Weihnachtsmärkte, die wieder mit neu-
en Ideen, liebevoller Gestaltung und eben-
so viel Begeisterung vorbereitet werden. 

Gemeinsam möchten wir die Tradition fort-
führen und gleichzeitig kleine Neuerungen 
einfließen lassen, damit die Märkte auch im 
nächsten Jahr ein unvergessliches Erlebnis 
für alle Generationen werden.

Dorfblatt-Redaktion 

und Bürgermeister

Liebe Dorfbewohnerin-
nen und Dorfbewohner,

auch in diesem Jahr möchten wir die Ge-
legenheit nutzen, den Austrägerinnen 
und Austrägern unseres Dorfblattes un-
seren aufrichtigen Dank auszusprechen. 
Ob Regen, Schnee oder Sonnenschein 
– sie sorgen zuverlässig dafür, dass das 
Dorfblatt pünktlich in jedem Briefkasten 
landet. Keine Strecke ist ihnen zu weit, 
kein Stapel zu schwer.

Mit ihrem Einsatz und ihrer Verlässlichkeit 
tragen sie entscheidend dazu bei, dass 
wir stets informiert bleiben und die gan-
ze Vielfalt unseres Dorflebens miterleben 
können.

Im Namen aller Leserinnen und Leser sa-
gen wir: Herzlichen Dank für Ihre wert-
volle Arbeit!

Bürgermeister und Dorfblatt-Redaktion
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Vielen Dank für Ihre Spende:

AFS Agrarfarm GmbH Schlettau, 
Schlettau

Arztpraxis Tino Meyer, 
Mildenau

Autohaus Gebrüder 
Buschmann GmbH, Mildenau

Bäckerei René Meyer, 
Mildenau

elektrobau Annaberg 
GmbH

Eckhard Kermer GmbH, 
Mildenau

Einzelhandel Meyer e.K., Inh. Ellen 
Groschupp, Mildenau und Marienberg

BUMA GmbH Raum- und 
Fassadengestaltung, Geyer

Friseursalon Ramona Bergelt, 
Mildenau OT Arnsfeld

Fuhrunternehmen Günter Mattausch, 
Mildenau

HTA Hoch- und Tiefbau 
Annaberg GmbH

Gasvertrieb Rico Baden, 
Mildenau

Garten- & Landschaftsbau Emanuele 
Franke, Mildenau

IBA Ingenieurbüro Hoch- und Tiefbau 
GmbH Annaberg, Sehmatal - Sehma

Jana´s Backstübel, Inh. Jana Fritzsch,
Mildenau OT Arnsfeld

Kunze und Nestler GmbH, 
Mildenau

Mildenauer Agrar AG
Norafi n Industries (Germany) GmbH, 

Mildenau

Raben-Apotheke, Inh. Robert Müller e. 
K., Mildenau

Studio für Gesundheit und Schönheit,
A. Schuffenhauer, Mildenau

Tischlerei Carsten Brand, 
Mildenau

Tischlerei Gerd Meyer, 
Mildenau

Umzugswerk Kühne, Inh. Jason Kühne, 
Mildenau OT Arnsfeld

Uniholz Trockenbau GmbH, 
Marienberg

Zahnärztliche BAG Siegert und Hanne, 
Mildenau

Die neuen Grundsteuerbescheide für 2026 
werden Mitte Januar an die Eigentümer 
versendet.

Sollten Sie einen Grundsteuerbescheid für 
ein Flurstück erhalten, obwohl Sie seit 2025 
nicht mehr Eigentümer des betroffenen 
Grundstückes sind, setzen Sie sich bitte mit 
uns zeitnah in Verbindung:

Frau Clauß  Telefon: 03733 565516

Oder persönlich innerhalb der Öffnungs-
zeiten im Rechnungsamt in der Ge-
meinde Mildenau, Dorfstraße 95, 09456 
Mildenau.

Leider gibt es seitens des Finanzamtes 
technische Probleme, an deren Lösung 
noch gearbeitet wird.

Somit können Änderungen in 2025 durch 
das Finanzamt leider noch nicht verarbeitet 
werden.

Die Finanzverwaltung selbst informiert hier-
zu unter „Allgemeines“ auf der Internetseite 
www.finanzamt.sachsen.de wie folgt:

Zitat:

„Aus technischen Gründen – an deren 
Behebung prioritär gearbeitet wird – ist 
es den sächsischen Finanzämtern der-
zeit leider noch nicht möglich, im Jahr 
2025 eingetretene Änderungen ein-
schließlich Grundsteuerbefreiung zu be-
arbeiten und die erforderlichen Beschei-
de zu erlassen.

Das betrifft auch die Übertragung des Ei-
gentums an Grundstücken, sodass mög-
licherweise die bisherigen Eigentümer mit 
Grundsteuervorauszahlungen belastet 
werden, da auch den Gemeinden keine 
geänderten Eigentümerdaten übermittelt 
werden können. Die Finanzverwaltung be-
dauert diese Umstände außerordentlich!

An der Behebung der technischen Proble-
me wird intensiv gearbeitet.“

Gern können Sie sich bei Fragen oder 
Problemen an uns wenden.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Gemeindeverwaltung
(Rechnungsamt)
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• Mit einer Begleitperson zur Blutspende gehen

• Das auf dem Spendetermin anwesende Personal über 
das Angstgefühl informieren. Es wird einem 
jeder Schritt erläutert und dadurch Sicherheit gegeben

• Lockere Kleidung tragen, die insbe-
sondere nicht am Hals einengt

• Bei der Punktion der Vene nicht zusehen, sondern 
mit der Begleitperson sprechen und 
beim Einstich langsam ausatmen.

• Näheres zum Thema im Blutspende-Magazin:
 www.blutspende.de/magazin/blutspende-hautnah/
keine-angst-vor-der-blutabnahme

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:

in Mildenau, am Donnerstag, 15.01.2026, von 15.00 – 19.00 Uhr
im KDZM Mildenau, Plattenthaler Weg 16

Das freundliche Blutspende-Team des DRK erwartet alle, die 
helfen wollen. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Für alle DRK-Blutspendetermine wird 

um Terminreservierung gebeten,

die online 

www.blutspende-nordost.

de/blutspendetermine/

oder telefonisch über die kosten-

lose Hotline 0800 11 949 11 oder 

über den Digitalen Spenderservice 

www.spenderservice.net 

erfolgen kann.

Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist im digitalen Blutspende-Magazin zu finden: www.blutspende.de/magazin 

www.spenderservice.net 

Wer den kurzen Schmerz scheut, kann 
mit ein paar kleinen Tricks die Angst über-
winden: Das Thema Blutspende wird von 
vielen Menschen positiv bewertet, etwa 
als etwas Sinnstiftendes, etwas Selbstver-
ständliches im gesellschaftlichen Zusam-
menleben oder auch etwas, das einem ein 
gutes Gefühl verschaffen kann. 

Gerade zu Jahresbeginn wird eine Blut-
spende oftmals als ein „guter Vorsatz“ ge-
nommen. Doch einige haben Angst vor 
dem kleinen Pieks bzw. der Punktionsna-
del bei der Blutentnahme und haben des-
halb noch nicht Blut gespendet.

Angst wird oftmals empfunden, wenn eine 
Situation noch unbekannt ist. Sie kann sich 
beispielsweise durch Schwitzen, einen ho-
hen Puls oder Magenschmerzen äußern. 

Die eigentliche Blut-
entnahme nimmt nur 
rund 5 bis 10 Minu-
ten in Anspruch. 

Eine Blutspende
kann bis zu drei 
Patienten helfen, da 
eine Vollblutspende in 
die Bestandteile 
Erythrozytenkonzentrat 
(rote Blutkörperchen), 
Thrombozytenkonzent-
rat (Blutplättchen)
und Blutplasma 
aufgetrennt wird. 

19% der Blutpräparate 
werden für Krebs-
patienten benötigt. 
Blutspender*innen 
retten Menschenleben!

Wer in Bezug auf eine Blutspende Angstgefühle verspürt, 
aber dennoch gern mit einer Spende einen wichtigen ge-
sellschaftlichen Beitrag leisten möchte, sollte folgende 
Tipps beachten:
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Offene Pfarrscheune Mildenau

Hier bei uns kannst du immer zwei Tage 
die Woche vorbeikommen,
Dienstag und Donnerstag von 16.00 bis 21.00 Uhr
kostenlos und unverbindlich.

Glaubst du nicht? – Versuch es mal! – 
Wir freuen uns auf dich! – 
Das Team der Pfarrscheune

Kontakt:
E-Mail: pfarrscheune.mildenau@outlook.de

Das aktuelle Programm für Januar 2026 unter 
www.pfarrscheune-mildenau.de oder auf 
Instagram pfarrscheune_mildenau

EC-Hütt´l – Januar 2026

Samstag  03.01.2026 
10.00 Uhr Kinderstunde 

Freitag 09.01.2026
17.30 Uhr   Jugendstunde in Arnsfeld

Samstag 10.01.2026
10.00 Uhr Kinderstunde 

Freitag 16.01.2026
17.30 Uhr   Jugendstunde in Arnsfeld

Samstag 17.01.2026
10.00 Uhr Kinderstunde 

Standesamtliche Nachrichten, AnzeigenStandesamtliche Nachrichten, Anzeigen

im OT Mildenauim OT Arnsfeld OT Plattenthal

Wir gratulieren allen Einwohnern unserer Gemeinde, die im Januar 
Geburtstag haben oder ihr Ehejubiläum begehen, auf das Herzlichste.

Ihre Gemeindeverwaltung & Dorfblatt-Redaktion

Wir wünschen allen weiterhin 
Glück und Gesundheit.

Wir gratulieren zum Geburtstag
Ihre Gemeindeverwaltung & Dorfblatt-Redaktion

im OT Mildenau

Ihre Gemeindeverwaltung & Dorfblatt-Redaktion

im OT Mildenau

am 01.01.2025
Dieter Horwath
zum 75. Geburtstag

am 02.01.2026
Ruth Schreiter
zum 90. Geburtstag

am 04.01.2026 Horst Köhler
zum 75. Geburtstag

am 05.01.2025 Harry Meinel
zum 75. Geburtstag

am 21.01.2026
Frau Christa Siegel
zum 91. Geburtstag

am 01.01.2026
Gert Schreiter
zum 75. Geburtstag 

am 16.01.2026
Herbert Lux
zum 90. Geburtstag

am 31.01.2026
Gisela Beyer
zum 75. Geburtstag

Veranstaltungen im DRK
Mütter- und Familienzentrum 2026

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Rückfragen zu den Kurs-Angeboten sind möglich unter Tel.: 03733 5005988

Freitag 23.01.2026
17.30 Uhr   Jugendstunde 

in Arnsfeld

Samstag 24.01.2026
10.00 Uhr Kinderstunde 

Freitag 30.01.2026
17.30 Uhr   Jugendstunde 

in Arnsfeld

Samstag 31.01.2026
10.00 Uhr Kinderstunde 
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Bestehen von Seiten der Vereine Änderungswünsche zu den Benutzungszeiten, so können diese Änderungen 
mit der Gemeinde Mildenau / Hauptamt abgesprochen werden (Tel. 0 37 33 / 56 55 21).  Gehlert, Hauptamt

Turnhallenbelegungsplan für
die Turnhalle Mildenau (Stand Dezember 2025)

Turnhallenbelegungsplan für die
Turnhalle Arnsfeld (Stand Dezember 2025)

Montag

15.30 – 17.00 Uhr

Kindertanzgruppe

18.00 – 19.00 Uhr
Badminton

(April – September)

17.00 – 19.00 Uhr
Bambini Fußball
(Oktober – März)

19.00 – 22.00 Uhr
Badminton

(Erwachsene)

Dienstag

17.00 – 18.30 Uhr
Tischtennis 

(Nachwuchs)

18.30 – 22.00 Uhr
Tischtennis

(Erwachsene)

Mittwoch

16.00 – 18.00 Uhr
E-Jugend Fußball
(Oktober – März)

19.00 – 20.00 Uhr

Rückenschule

18.30 – 22.00 Uhr
Fußball 

1. Mannschaft
(Oktober – März)

Donnerstag

16.30 – 18.00 Uhr
Kindersportgruppe

17.00 – 19.00 Uhr
Tischtennis 

(Nachwuchs)

19.30 – 22.00 Uhr
Tischtennis

(Erwachsene)

Freitag

17.00 – 18.00 Uhr
Tischtennis
Nachwuchs 

(Punktspiele)

18.00 – 19.30 Uhr
Tischtennis

(Nachwuchs)

19.00 – 22.00 Uhr
Tischtennis

(Erwachsene)

Samstag

10.00 – 11.30 Uhr
Badminton Kinder

11.30 – 13.30 Uhr
Sporttanz

13.30 – 16.30 Uhr
TT 2. Mannschaft

(Punktspiele)

16.30 – 19.30 Uhr
TT 1. Mannschaft

(Punktspiele)

Sonntag

9.30 – 12.30 Uhr
Tischtennis

(Punktspiele)

Montag

16.30 – 18.30 Uhr
Fußball  E-Jugend

(ganzjährig)

19.15 – 20.15 Uhr
Pop-Gymnastik

20.15 – 21.15 Uhr
Pop-Gymnastik

Dienstag

15.30 – 16.30 Uhr
Kindersport 
(4 – 6 Jahre)

17.00 – 18.30 Uhr
Fußball (F-Jugend)

19.00 – 20.00 Uhr
Volle yball (Nachwuchs)

20.00 – 22.00 Uhr
Volleyball

Mittwoch

15.15 – 16.00 Uhr 
Tanzen (6 – 10 Jahre)

16.00 – 16.45 Uhr 
Tanzen (10 – 13 Jahre)

16.45 – 17.30 Uhr 
Tanzen

17.30 – 19.00 Uhr
Tischtennis
Nachwuchs

19.00 – 20.30 Uhr
Fußball Männer

(Dezember – März)

Donnerstag

16.30 – 18.00 Uhr
Fußball 

Nachwuchs E 2

18.00 – 19.30 Uhr
Fußball 

Nachwuchs B

19.30 – 21.00 Uhr
Fußball Alte Herren

(Oktober - April) 

Freitag

16.00 – 18.00 Uhr
Bambini

(Oktober – April)

18.00 – 22.30 Uhr 
Tischtennis

Samstag 9.00 – 13.00 Uhr | Tischtennis Punktspiele



Dorfblatt Arnsfeld & Mildenau 01 2026 17

Bereits 2012 haben sich im Verein Denk-
malpflege Weipert e. V. aktive Erzgebirger 
gefunden, die mit Enthusiasmus und viel 
Herzblut wirken. 

Das Fachgebiet des Vereins liegt in der um-
fassenden Betreuung und Restaurierung 
von Denkmälern und Baudenkmälern. Ein 
besonders hervorzuhebendes Beispiel ist 
sicher das Naturdenkmal „Günther Ruh“ im 
Weiperter Grund, welches bereits 1938 zum 
Gedenken an den Heimatdichter und Lieder-
macher Anton Günther eingeweiht wurde.

In beispielhafter Form steht der Verein für 
die Wahrung und Verstetigung nachbar-
schaftlicher Beziehungen beidseits der 
sächsisch-böhmischen Grenze.

Ende November 2025 wurde das jüngste 
Restaurierungsprojekt des Denkmalpflegever-
eins dem Bürgermeister von Bärenstein, Silvio 
Wagner, feierlich übergeben. Es handelt sich 
um ein ehemals an der Gleistrasse von Wei-
pert stehendes Eisenbahnsignal. Damit wur-
de ein weiteres Vorhaben des Vereins abge-
schlossen und der an die lokale Bahnhistorie 
erinnernde Signalgeber am neuem Standort 
eingeweiht. Hiermit realisierte der Verein erst-
mals ein Projekt auf sächsischer Seite.

Dies wurde zum Anlass genommen, den 
diesjährigen Vereinspreis Annaberger Land 

an den Verein Denkmalpflege Weipert e. V. 
mit Sitz in Bärenstein zu übergeben. 

Zu den Gratulanten gehörte neben Silvio 
Wagner auch die Bürgermeisterin von Wei-
pert/Vejprty, Frau Jitka Gavdunová. 

Uwe Schulze als Vereinsvorsitzender nahm 
den Preis insbesondere stellvertretend für 
die Vereinsmitglieder entgegen.

Die Auszeichnung vergibt der Verein zur Ent-
wicklung der Region Annaberger Land e. V. 
jährlich an einen Akteur aus einem Ort des 
Annaberger Landes, der sich um die Ent-
wicklung der Region besonders verdient 
macht – das beinhaltet unter anderem auch 
die Pflege von Landschaft künstlerisch-kul-
turellem Erbe, der Einsatz für die Erhaltung 
ländlicher, ortsbildprägender Baukultur so-
wie fachgerechter Denkmalpflege oder das 
Wirken auf technisch-wissenschaftlichem 
Gebiet. Ausgezeichnet werden können da-
hingehend Privatpersonen, Initiativen, Ver-
eine, Unternehmen oder Kommunen.

Der Verein zur Entwicklung der Region An-
naberger Land e. V. wünscht dem Verein 
Denkmalpflege Weipert e. V. für zukünf-
tige Vorhaben alles Gute, viele neue und 
spannende Ideen, Zusammenhalt und vor 
allem Gesundheit.

Verein zur Entwicklung der Region Annaberger Land e. V.

Hauptstraße 91 | 09456 Mildenau | OT Arnsfeld | Tel.: 037343 88644
Internet: www.annabergerland.de | E-Mail: info@annabergerland.de

Aus dem Vereinsleben
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Monatsspruch 
Januar 2026

„Du sollst den HERRN, deinen Gott, lieben mit ganzem 
Herzen, mit ganzer Seele und mit ganzer Kraft.  “  (Dtn 6,5)

Vor einiger Zeit ist es mir mal wieder pas-

siert: die Lieblingstasse aus Keramik, die 

am schönsten aussieht, an der eine be-

sondere Erinnerung für uns hing und vor 

allem, in die am meisten Kaffee rein ge-

passt hat: ausgerechnet die rutscht aus 

der Hand und springt in tausend Stücke. 

Wir haben es noch einmal mit Kleber ver-

sucht, aber es war nichts mehr zu machen. 

Mülltonne auf und Tasse mit schwerem 

Herzen hinein.

„Siehe, ich mache alles neu,“ sagt Gott. 

Auf meinem Schreibtisch steht eine Karte 

mit diesem Bibelvers. Darauf ist eine Ton-

Schale. Sie ist zerbrochen. Doch an den 

Bruchstellen ist sie in Goldfarbe wieder zu-

sammengefügt. 

Für mich ein tiefes Symbol, wie Gott Dinge 

neu schafft. Ich muss es in die Mülltonne 

werfen, Gott kann etwas Neues schaffen.

Vielleicht kennst du die Erfahrung, dass so 

manches in deinem Leben zerbrochen ist: 

du hattest Ziele und Träume, die sich in 

Luft aufgelöst haben. 

Deine Gesundheit ist zerbrochen, deine 

Familie und Ehe. Vielleicht hast du einen 

lieben Menschen verloren. Es fühlt sich 

manchmal so an, wie die Tasse, die in 

tausend Teile bricht. Für dich fühlt es sich 

nach dem Ende an.

Gott macht uns Menschen ein Verspre-

chen: „siehe, ich mache alles neu.“ Er 

kann aus dunkelster Nacht etwas Neues 

schaffen. Er kann völlige Hoffnungslosig-

keit und Verzweiflung verändern. Er kann 

mich neu machen, die Schuld abnehmen 

und mich verändern von schlechten An-

gewohnheiten und Zwängen. Er hat die 

Macht.

Und doch ist die Jahreslosung eigentlich 

ein Ausblick auf den Himmel. Gott fängt 

zwar schon jetzt damit an, die zerbroche-

nen Teile zusammen zu fügen. 

Doch so richtig heil und neu wird es erst im 

Himmel. Dort enden Leid und Tod, Krank-

heit und Schmerzen. 

Und Gott wird dir die Tränen abwischen 

und das Alte wird vorbei sein. Dann wird 

alles neu in den Armen von Jesus. Ich 

wünsche dir, dass du auf ihn vertrauen 

kannst. Wenn du die Scherben in deinem 

Leben siehst, dann bringe sie ihm. Gott 

sagt dir zu: „siehe, ich mache alles neu.“ 

Er fängt es mit dir an bis sich im Himmel 

alle Scherben zu einem wunderbaren neu-

em Gefäß zusammenfügen. Vertraue auf 

diese Hoffnung durch Jesus.

Pfr. Cornelius Voigt

KirchennachrichtenKirchennachrichten

JAHRES-
LOSUNG 

„Gott spricht: 
„Siehe, ich mache alles neu.““

(Offenbarung 21,5)

Kirchennachrichten
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BESONDERE HINWEISE

Öffnungszeiten

der Pfarramtskanzlei

vormittags
Dienstag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
nachmittags
Dienstag  13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 13.00 – 14.00 Uhr

Tel. 03733 52896
Fax 03733 54043

E-Mail kg.mildenau@evlks.de
Internet www.kirchgemeinde-mildenau.de

Herzliche Einladung zu

01.01. Donnerstag Neujahr

10.00 Uhr Allianz-Gottesdienst 
mit heiligem Abendmahl
 in der Arnsfelder Kirche 
mit Pfr. Cornelius Voigt

04.01. 2. Sonntag nach 

dem Christfest

10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst und Abendmahl 

08.01. Donnerstag

15.00 Uhr Trauercafé
 in der  meth. Kreuzkirche 

09.01. Freitag

15.00 Uhr Seniorennachmittag 
mit Heiko Bräuning
 im Gemeindehaus Königswalde 
19.30 Uhr Lobpreisabend für 
die ganze Gemeinde
 in der meth. Kreuzkirche 

09.01.–11.01.

Faith Base Wochenende 
der Klassen 7 und 8

10.01. Samstag

19.00 Uhr Konzert mit Heiko 
Bräuning in der Kirche Jöhstadt

 Heiko Bräuning (Jg. 1969) 
ist Pfarrer a.D. der Württem-
bergischen Landeskirche.

 Er ist freiberuflich tätig als Hörfunk- 
und Fernsehjournalist, Musiker, 
Moderator und Autor.

  2009 initiierte er den wöchentlichen 
Fernsehgottesdienst „Stunde des 
Höchsten“ (Bibel TV).
Seit 2023 verantwortet er 
den Fernsehgottesdienst 
„Gunst der Stunde“.

11.01. 1. Sonntag nach 

Epiphanias

08.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in Streckewalde
10.00 Uhr Allianz-Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst
in unserer Kirche zur Eröffnung der 
Allianz-Gebetswoche
mit Heiko Bräuning

11.01. – 18.01. Allianz-Gebets-

woche – „Gott ist treu“

Die Einheit unter uns Christen
ist ein großes Geschenk –
und das Gebet soll die Grund-
lage dafür sein (Joh 17,21).

 Der Gebetsraum im 
Pfarrhaus ist die ganze 
Woche geöffnet. Bitte 
in die Listen eintragen, 
damit ein durchgängiges 
Gebet möglich wird. 

13.01. Dienstag

14.30 Uhr Seniorentreff im 
Betsaal Streckewalde

14.01. Mittwoch

16.30 Uhr Faith Base Plus 
in der meth. Kirche

15.01. Donnerstag

19.00 Uhr Allianz-Gebets-
abend in der  Luth. Kirche 

18.01. 2. Sonntag nach 

Epiphanias

10.00 Uhr Allianzgottesdienst 
mit Kindergottesdienst zum 
Abschluss der Allianz-Gebetswoche
Gleichzeitig Eröffnung der 
Ausstellung „Märtyrer im 
20. Jahrhundert“

19.01. Montag

19.00 Uhr Gebet für unsere 
Region dieses Mal  im Gemeinde-
haus Jöhstadt 

22.01. Donnerstag

19.30 Uhr Bibelabend im Pfarrhaus
Thema: „Wozu eigentlich Lobpreis?“
ab 19.00 Uhr Möglichkeit zum 
gemeinsamen Abendmahl

25.01. 3. Sonntag nach 

Epiphanias

10.00 Uhr Zeugnis-Gottesdienst 
und Kindergottesdienst
(wer ein Zeugnis geben möchte, 
bitte vorher im Pfarramt melden)
19.00 Uhr Segenszeit – Abendmahl 
für unsere Region  in der 
St. Trinitatiskirche Königswalde 

27.01. Dienstag

14.30 Uhr Seniorenkreis
wer einen Fahrdienst benö-
tigt, bitte im Pfarramt melden

28.01. Mittwoch

16.30 Uhr Faith Base Plus 
 in der meth. Kreuzkirche 

01.02. letzter Sonntag 

nach Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst mit Abendmahl
14.30 Uhr Weihnachtsfeier
für alle haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeiter der 
Kirchgemeinde  in der Kirche 

Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde
Mildenau mit
Streckewalde

Ev.-Luth. Kirch-

Mildenau mit
Streckewalde

Ab der Wiedereröffnung der Kirche
werden alle Predigten als Podcast 

auf Spotify und Youtube zum 
nachhören abrufbar sein. 

Folgt und teilt gerne die Kanäle, 
damit möglichst viele Menschen die 
frohe Botschaft von Gott erreicht.

Spotify-
Kanal

Kirchgemeinde Mildenau
Youtube Kanal

Kirchennachrichten

Anmeldung für 
den Gebetsraum
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BESONDERE HINWEISE

Öffnungszeiten

der Pfarramtskanzlei

Montag: 9.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.30 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr

Herzliche Einladung zu

01.01. Donnerstag

10.00 Uhr gemeinsamer Gottes-
dienst mit Mildenau und 
Steinbach sowie Abendmahl
Kein Kindergottesdienst
Kollekte: Gesamtkirchli-
che Aufgaben der EKD

04.01. 2. Sonntag 

nach Weihnachten

10.00 Uhr Gemeinschafts-
stunde der LKG

06.01. Dienstag – Epiphanias

19.30 Uhr gemeinsamer 
Abend-Gottesdienst in Steinbach
Kollekte: Ev.-Luth. Missions-
werk Leipzig e. V.

07.01. Mittwoch

16.30 Uhr Konfirmanden-
unterricht Klasse 7

08.01. Donnerstag

19.30 Uhr Gebetskreis

09.01. Freitag

16.00 Uhr Worship-Kids-Treff
17.30 Uhr Gemeinsame 
Jugendstunde in Arnsfeld

10.01. Sonnabend

09.00–14.00 Uhr Konfi-Samstag
der Konfirmanden Klasse 8
10.00 Uhr Kinderstunde

11.01. 1. Sonntag nach 

Epiphanias

8.30 Uhr Gottesdienst
Kein Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde
14.00 Uhr Gemeinschafts-
stunde der LKG

12.01. Montag

19.30 Uhr Allianzgebetswoche 
im Pfarrhaus

13.01. Dienstag

19.30 Uhr Allianzgebets-
woche im Pfarrhaus

14.01. Mittwoch

09.00 Uhr Muttivationsschub 
im Pfarrhaus
19.30 Uhr Allianzgebets-
woche im Pfarrhaus

15.01. Donnerstag

14.30 Uhr Seniorenkreis
19.30 Uhr Allianzgebets-
woche im Pfarrhaus

16.01. Freitag

16.00 Uhr Worship-Kids-Treff
17.30 Uhr Gemeinsame 
Jugendstunde in Arnsfeld
19.30 Uhr Allianzgebets-
woche im Pfarrhaus

17.01. Sonnabend

10.00 Uhr Kinderstunde
19.30 Uhr Allianzgebets-
woche im Pfarrhaus

18.01. 2. Sonntag 

nach Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Taufe und Abendmahl
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde
19.30 Uhr Gemeinschafts-
stunde der LKG

19.01. Montag

19.00 Uhr Regionalgebet 
im Gemeindehaus Jöhstadt

21.01. Mittwoch

16.30 Uhr Konfirmanden-
unterricht Klasse 7

22.01. Donnerstag

17.00 Uhr Frauenstunde der LKG

23.01. Freitag

16.00 Uhr Worship-Kids-Treff
17.30 Uhr Gemeinsame Ju-
gendstunde in Arnsfeld

24.01. Sonnabend

10.00 Uhr Kinderstunde

25.01. 3. Sonntag nach 

Epiphanias

8.30 Uhr Gottesdienst
Kein Kindergottesdienst
Kollekte: Bibelverbreitung – 
Weltbibelhilfe
14.00 Uhr Gemeinschafts-
stunde der LKG
17.00 Uhr Gemeinsamer Jun-
gen-Erwachsenentreff

27.01. Dienstag

19.30 Uhr Frauentreff

28.01. Mittwoch

09.00 Uhr Muttivationsschub 
im Pfarrhaus
19.30 Uhr Gemeinsa-
mer Gesprächskreis

29.01. Donnerstag

19.30 Uhr Gebetskreis

30.01. Freitag

16.00 Uhr Worship-Kids-Treff
17.30 Uhr Gemeinsame Ju-
gendstunde in Arnsfeld

31.01. Sonnabend

10.00 Uhr Kinderstunde

Kirchgemeinde
Arnsfeld/Nieder-
schmiedeberg

Kirchgemeinde
Arnsfeld/Nieder-
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Herzliche Einladung zu unseren Eltern-Kind-Angeboten

Donnerstag 
von 9.30 – 10.30 Uhr 
08.01. und 22.01.2026

Dienstags
9.30 – 11.30 Uhr
06.01., 13.01., 

20.01. und 27.01.2026

TREFFPUNKT
 FÜR KIDS IN
DER KIRCHEDER KIRCHE

Mittwoch
16 – 18 Uhr

14.01. und 28.01.2026

in den Räumen der 
Ev.-meth. Kreuzkirche 
Mildenau, 
Königswalder Str. 3 

Bis dahin … Eure Sandra Mauersberger

Landeskirchliche
Gemeinschaft
Mildenau

Herzliche Einladung zu

06.01. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

08.01. Donnerstag

14.00 Uhr Nachmittagstreff

13.01. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

16.01. Freitag

18.00 Uhr Gesprächskreis

20.01. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

25.01. Sonntag

14.00 Uhr Frauenstunde

27.01. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Herzliche Einladung zu

04.01. Sonntag

10.00 Uhr Bundeserneuerungs-
gottesdienst mit Abendmahl
gleichzeitig Kindergottesdienst

07.01. Mittwoch

18.00 Uhr Gebetskreis
19.00 Uhr Bibelgespräch

08.01. Donnerstag

15.00 Uhr Trauerca-
fé in der Kreuzkirche

09.01. Freitag

15.00 Uhr Seniorennachmittag 
mit Heiko Bräuning
im Gemeindehaus der 
lutherischen Kirche Königswalde
19.30 Uhr Lobpreisabend 
in der Kreuzkirche

10.01. Samstag

Faith Base – zu Gast Heiko Bräuning

11.01. Sonntag

10.00 Uhr Konzertgottesdienst 
mit Heiko Bräuning in der 
Ev.-Luth. Kirche Mildenau
gleichzeitig Kindergottesdienst

 Heiko Bräuning (Jg. 1969) ist Pfarrer 
a.D. der Württembergischen Landes-
kirche. Er ist freiberuflich tätig als 
Hörfunk- und Fernsehjournalist, 
Musiker, Moderator und Autor.
Von 2007 bis 2019 war er Mitglied 
der Württembergischen Landessynode.
2009 initiierte er den TV-Gottesdienst 
„Stunde des Höchsten“ (Bibel TV).
Seit 2023 verantwortet er den neuen 
Fernsehgottesdienst „Gunst der 
Stunde“.

12.01. Montag

19.00 Uhr Allianzgebetsabend zur 
Allianzgebetswoche
in der meth. Kirche Königswalde

14.01. Mittwoch

16.30 Uhr Faith Base plus

15.01. Donnerstag

19.00 Uhr Allianzgebetsabend zur 
Allianzgebetswoche
in der meth. Kirche Mildenau

18.01. Sonntag

10.00 Uhr Allianzgottesdienst zum 
Abschluss der Allianzgebetswoche
in der lutherischen Kirche
gleichzeitig Kindergottesdienst

21.01. Mittwoch

18.00 Uhr Gebetskreis
19.00 Uhr Bibelgespräch

22.01. Donnerstag

19.00 Uhr Vorstandssitzung

25.01. Sonntag

10.00 Uhr Gottesdienst
gleichzeitig Kindergottesdienst

28.01. Mittwoch

16.30 Uhr Faith Base plus
18.00 Uhr Gebetskreis
19.00 Uhr Bibelgespräch

01.02. Sonntag

10.00 Uhr Gottesdienst
gleichzeitig Kindergottesdienst

Ev.-meth.
Kirche
Mildenau
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Chronik

Wenn endlich de grußn Ferien 
ra warn, nochert hat iechs gut, 
denn iech durft zu meiner Tante 
Liesel noch Leipzig, un do bie iech 
immer wieder gern hie gefahrn. 
Ferielager gobs die erschtn Gahr noch net 
un meine Mutter mußt arben, do warsch in 
Leipzsch doch an schennstn. 

Mei Papa is 
schie drinne

ChronikChronik

Liesel noch Leipzig, un do bie iech 

Hans-Dieter Wolf  – 
Ihr Saugunge! –
Jugendstreiche und 
Erlebtes aus dem
Erzgebirge – Herausgeber:
Hans-Dieter Wolf, 
geboren und aufge-
wachsen in Arnsfeld –
Illustrationen: Guntram 
Müller, Mildenau

Meine Mutter tat mir en Zettel mietgahm, 
do stand drauf, Leipzig Hauptbahnhof, 
zu Elise Beyer. 

Anschrift für das Lösungswort: 
Verein Annaberger Land | Hauptstraße 91 | 09456 
Arnsfeld oder E-Mail an fortuna111@gmx.de

Einsendeschluss ist der 10. Januar 2026.

Wir wünschen viel Glück beim Rätseln.

Wenn Sie das richtige Lösungswort herausfinden,
können Sie bei etwas Losglück einen 20,– € 
Gutschein von Bauer-Reisen gewinnen.

Das Lösungswort in unserer letzten Ausgabe lautete: LAMETTA. 10,– € Gutscheine haben gewonnen: Friedeburg Resch, 
Adelheid Seidel und Wolfgang Höfer aus Arnsfeld sowie Sandra Meyer, Christine Henke und Dagmar Meyer aus Mildenau. 

Herzlichen Glückwunsch.
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Unser neuer

Katalog 2026

ist da!

07.03. - 09.03.2026 Exklusive Frauentagsreise nach Wernigerode                                             470,00 € 
2x ÜN mit Frühstücksbuffet im ****Hotel, 2x Abendessen, 1x Alleinunterhalter im Hotel, 
Harz-Rundfahrt, 1x Frauentags-Programm mit „Die Ladiner“ und indiv. Besuch Quedlinburg.

03.04. - 06.04.2026 Zur Tulpenblüte nach Holland	 		                                                 748,00 €
3x ÜN mit Frühstücksbuffet im ****Hotel, 3x Abendessen im Hotel oder Restaurant, 
Grachten-Rundfahrt in Amsterdam, örtl. Reisleitung zur Stadtführung in Amsterdam, Eintritt 
Keukenhof und Besuch Käsebauernhof.

22.04. - 27.4.2026 Sonnenverwöhntes Südtirol zur Apfelblütezeit	                               899,00 €
5x ÜN mit Frühstücksbuffet mit Bioecke, 5x 4-Gang-Wahl-Menü mit Antipasti- und 
Salatbuffet, Nutzung des Wellnessbereiches und des Schwimmbades, Interess. Vortrag über die 
Mineraliensammlung im hauseig. Museum, Ausflug nach Meran mit Eintritt in die Gärten von 
Schloss Trauttmansdorff,  Ausflug Bozen und Südtiroler Weinstraße mit Weinprobe von 5 versch. 
Weinen, Ausflug Brixen mit Führung im Kloster Neustift, Ausflug Sterzing inkl. Pizza essen.

10%
Frühbucher-

Rabatt
bis 31.01.26
außer Skireisen

Bei allen Mehrtagesfahrten reisen Sie 
in modernen Komfortreisebussen, 
genießen Haustür-Transfer-Service 
und den Bordservice durch einer 
Reiseleitung - z.B. ein leckeres 
Frühstück auf der Anreise.

Fordern Sie einfach Ihren neuen 
Katalog bei uns an - ein Anruf genügt! 

Das Dorfblatt RätselDas Dorfblatt Rätsel
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>

Offn Bahnhuf  hot se jemand gefrecht, dar ah 
noch Leipzsch fuhr, obr e bissel of  mier  
aufpaßt un lus ging die gruße Rees. 

Die Fahrt tat ne ganze Weile dauern mit su en 
Bummelzug, dar tat ja überol halln, wu halbwags 
drei Heiser warn, aber intressant warsch un iech 
hob die ganze Zeit ner ausn Fanster geguckt. 

In Leipzsch bie iech aus dann Zug rausgehuppt 
un do stand schie meine Tante Liesel ofn Bahn-
steig, un dann warns ner noch e paar Quarstroßn 
bis zur Gustav-Adolf-Stroß, wu meine Tante in 
en Hinnerhaus wuhne tat. Es war bestimmt keh 
schienes Haus, aber iech hob miech dort immer 
sauwuhl gefühlt. 

De Tante Liesel tat ah öfter emol ewos mit 
mir unnernamme, mol gings naus an Auensee, 
oder in Zoo, oder zun Völkerschlachtdenkmol, 
un schie warsch ah immer in ihrn Garten in 
Rosental, do konnt iech en ganzn Tog rimtohm 
un hat ah immer schnell e paar Kameraden 
gefundn. Die dachten die erschten Tog immer, 
iech wär Ausländer, wang mein Arzgebargsch. 

Es gob ah ne Kneip, ene Gartenkneip. Un 
die grüne Faßbrause für zwanzich Pfeng 
hat miersch agetae. 

Zu dare Zeit, wenn iech in Leipzsch war, war 
ah immer dos gruße Sportfast un dos 
Zentralstadion, wos die Leipzscher nochn 
Krieg aus die vieln Trümmer gebaut hattn, 
war kene Vertelstund von meiner Tante wag. 

Do hob iech sugar aufgepaßt, wie Ingrid 
Krämer immer früh trainiert hot, denn dos 
Schwimmstadion war ja gleich dernahm, un mer 
mußt Virmitsch kenn Eitritt bezohln. 

Wenn iech aber Nochmitsch emol nei wollt, 
hat iech immer Eitritt bezohln müssn, 
un dos konnt sich meine Tante bestimmt 
ah net immer leistn. 

Meine Tante Liesel aber, die war e Auskenner, 
net ner in dare Sach.  Se saht zu mier: 
„Gieh ner nüber un gieh efach durch, 
un wenn ener frecht, do sprichst de efach, 
mei Papa is schie drinne“. 

Offn Bahnhuf  hot se jemand gefrecht, dar ah 
noch Leipzsch fuhr, obr e bissel of  mier  

Es gob ah ne Kneip, ene Gartenkneip. Un 
die grüne Faßbrause für zwanzich Pfeng 
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Der Siebenjährige Krieg (1756 bis 1763) 

bürdete den Bewohnern unserer Heimat 

wiederum schwere Kriegslasten auf.

Hinzu kamen die  den Bauernhöfen 

von den Preußen zusätzlich auferlegten 

Abgaben – täglich sechst Pfund Brot, 

drei Pfund Fleisch, drei Kannen Bier, 

zwölf Pfund Hafer, 13 Pfund Heu, drei 

Metzen Häckeling und 20 Pfund Stroh.

Welche hohen Forderungen an Steuern

die Preußen den kursächsischen Unter-

tanen zu diesen bereits schweren Natur-

lasten noch aufbürdeten, zeigen uns recht 

eindrucksvoll die in einem Steuerquittungs-

buch für das Dorf Arnsfeld aus dieser 

Zeit durch den Steuereinnehmer des 

Amtes Wolkenstein quittierten Beträge.

Insgesamt sind damit von den Bewohnern 

des Gebirgsdorfes Arnsfeld innerhalb des 

kurzen Zeitraumes von nur einem Monat 

2.304 Taler und 4 Groschen und wie aus 

den quittierten Beträgen zu ersehen ist, 

auch vom 20. Dez. 1760 bis zum 6. Feb. 

1761, vollständig aufgebracht worden.

Durch den Frieden von Hubertusburg vom 

15. Februar 1763 wurde dieser Krieg 

endlich beendet. (Aus „Streifzüge durch 

die Geschichte des oberen Erzgebirges“ 

von Lothar Uhlig, Heft 16.)

Ein letztes Kapitel unserer 
Mundart-Kurzgeschichten

Mit einem herzlichen Dankeschön verab-
schieden wir uns an dieser Stelle von den 
Kurzgeschichten in erzgebirgischer Mund-
art, die uns über viele Ausgaben hinweg 
begleitet haben. 

Sie waren mal heiter, mal nachdenklich, 
doch immer kurzweilig und voller Heimat-
klang. Viele Leserinnen und Leser haben 
sich darin wiedergefunden – in vertrauten 
Redewendungen, in Bildern des Alltags, in 
jenem besonderen Tonfall, der das Erzge-
birge so unverwechselbar macht.

Nun schließen wir dieses Kapitel. Wir dan-
ken dem Autor und dem Illustrator aufrich-
tig für die freundliche Genehmigung zur 
Veröffentlichung und für die Freude, die 
sie uns bereitet haben.

         Die Dorfblatt-Redaktion

>
Dar Trick hot ah immer geklappt, un wenn 
die gruße Abschlußveranstaltung war mit 
dare Massengymnastik un wu of  dr 
Osttribüne mit Fahne sitte gruße Bilder 
gelecht wurn, do hattn mier zwee immer 
richtsche Eitrittskarten. 

Aber iech glab, die hat se ah wieder von 
ergndwu organisiert, wu se verbillicht 
wurn un dos gruße Abschlußfeierwark 
gobs ja dann suwiesu immesist. 

Meine Tante tat an Stadttheater arben, hinner 
dr Bihne bei dr Ausstattung, un dodrim 
bie iech a öfter emol in Theater neikomme, 
wenn iech a immer blus Sperrsitz hat, 
schie warsch drwang, un es hot a mei 
Theaterintresse e bissel geweckt. 

Aber heit zetog kah iech ahm leider 
nimmer sahe: „Mei Papa is schie drinne“.
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Uhren & Schmuck
Schreiter

Dorfstraße 6 • 09456 Mildenau

E-Mail: uhrenschreiter@web.de
www.uhren-schreiter.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9.00-12.30 u. 14.30-18.00 Uhr

Samstag 9.00-12.00 Uhr 

Tel.: 03733 556578

Trauring-Wochen
19.01. bis 07.02.26

Bis zu 15% Rabatt

auf Freundschafts- 
und Trauringe!!

wir sagen herzlich Danke für das angenehme 
     Miteinander im vergangenen Jahr. 
      Für 2026 wünschen wir Euch und Euren
      Familien nur das Beste. Bleibt gesund und 
     zuversichtlich, besonders im Hinblick auf 
    eine ruhigere und vor allem friedliche Zeit. 

Liebe Kunden, Geschäftspartner und Freunde, 

Euer Uhrmachermeister Marcus Schreiter und Team 

Freie Gärten im  
Kleingartenverein  

„Pöhlatal“ e. V. an der  
Freibadtalstraße 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
wir sind der Kleingartenverein  
„Pöhlatal“ e. V. in Geyersdorf  

an der Freibadtalstraße. 

Unsere Anlage umfasst 26 Gärten. 
Davon sind leider 4 Gärten frei.  

Die Gärten sind unterschiedlich groß.  
Die Jahrespacht beträgt 0,05 €  

pro m². 3 Gärten würden 
wir gerne verschenken. 

Einen Garten möchte die Vorbesitze-
rin verkaufen, da sie in die Gartenlau-

be noch viel investiert hat.  
Der Preis ist aber verhandelbar. 

Wenn Sie Interesse an einem Garten 
haben, dann melden Sie sich bitte 

bei mir, um einen Besichtigungster-
min zu vereinbaren 
Tel. 0162 93 12 777.

Wir würden uns sehr freuen,  
wenn wir Sie für unsere schöne  
Kleingartenanlage begeistern  

könnten. Mit freundlichen Grüßen! 
Sigrid Oelsner,  i.A. des Vorstandes

Uwe Schreiter, Mildenau
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Suchen Sie nach neuen 
Herausforderungen?
Helfen Sie gern anderen Menschen?
Werden Sie Teil unseres Teams!
Wir bieten Ihnen faire Dienst- und Freizeitplanung mit flexiblen
Arbeitszeiten.

Diakonie Sozialstation 
Alte Poststraße 2
09456 Annaberg-Buchholz

- Bezahlung nach Tarif
- Jahressonderzahlungen
- Kinderzuschlag
- 31 Tage Urlaub
- Wohnortnaher Einsatz

Tel. 03733/58555

Königswalde und Umgebung

Ihr Ansprechpartner für:
-  Baumabtragungen/ 

Problemfällungen
-  Form- und P�legeschnitte
-  Verkehrssicherungsmaßnahmen
-  Seilklettertechnik

Ihr Ansprechpartner für:
-  Baumabtragungen/ 

ProblemfällungenProblemfällungen
-  Form- und P�legeschnitte-  Form- und P�legeschnitte
-  Verkehrssicherungsmaßnahmen
-  Seilklettertechnik

Tim Bäumler | Mobiltelefon 0173 2420392
E-Mail baumdienstbaeumler@web.de

BAUMPFLEGE

PROBLEMFÄLLUNG

SEILKLETTER-
TECHNIK 

FAHRSCHULE PETERS 
Siedlung 232 K | 09477 Jöhstadt

…  GEPLANTE KURSE 2026
In der Fahrschule Peters in 
Königswalde | Jöhstädter Straße 9

• März 2026

• April 2026

• November 2026

Wir bitten um Anmeldung 
telefonisch oder WhatsApp: 
Telefon 0170/8638310

wir  werden umgehend zurückrufen, 
da wir nicht den ganzen Tag telefo-
nisch erreichbar sind.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

• NACHSCHULUNGSKURSE • PUNKTEABBAU
• AUFFRISCHUNGSSTUNDEN
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Pflege auf
den Punkt.

www.wpa-anna.de

Rundum versorgt.

Tagespflege
Zur alten Schule

ganzheitliche, professionelle Pflege

ausgewogenes Speisenangebot,

Frühstück, Mittagessen & Kaffeetrinken

individuelle Betreuung & 

tagesstrukturierende Angebote

Fahrdienstservice 

Möglichkeit zur Nutzung eines 

Pflegebades mit Wellnesscharakter

Vereinbaren Sie mit uns einen
kostenfreien Schnuppertag.
03733 135 130

Ein Ort zum Wohlfühlen
Tagespflege in Mildenau

Montag bis Freitag, 8 - 16 Uhr
Dorfstraße 36, 09456 Mildenau

Anzeigenschluss Anzeigenschluss 
für die für die 

Februar-Februar-
Ausgabe des Ausgabe des 
Dorfblattes Dorfblattes 

ist am ist am 
14. Januar 14. Januar 

2026.2026.

Tel. 03733 565523 Tel. 03733 565523 

E-MailE-Mail
dorfblatt@dorfblatt@
mildenau.demildenau.de

Liebe Kundschaft und Geschäftspartner, wir wünschen euch und euren Familien 
alles Gute und vor allem Gesundheit für das Jahr 2026!

Ab dem 1. Januar 2026 gelten für unser Geschäft folgende Neue Öff nungszeiten:

•  Montag | Mittwoch | Freitag – 07:00 – 09:30 Uhr & 15:00 – 17:30 Uhr

•  Dienstag |  Donnerstag | Samstag – Geschlossen

Aufgrund verkürzter Öff nungszeiten, die aus privaten Gründen bestehen, 
bieten wir Ihnen künftig nur noch folgende Leistungen an:

•  Wartungsarbeiten, Reparaturen und Garantieleistungen für Fahrräder 
und Motorgeräte, die bei uns gekauft wurden

•  Sägekettenservice

•  Verkauf von Ersatzteilen und Zubehör für Motorgeräte, Fahrräder und Simson

Wir freuen uns, weiterhin für Sie da zu sein und danken für Ihr Verständnis.

Familie Kai Schreiter

Kai Schreiter
FACHHANDEL UND SERVICE

Hauptstraße 7 
09477 Jöhstadt OT Steinbach
Telefon 037343 2040
E-Mail: 
zweirad-schreiter@t-online.de

Kleinkraft-
räder

Motor-
geräte

Fahrräder
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DIE ORTSSCHAU 

Rassegefl ügel 
und Kaninchen
Arnsfeld
fi ndet

vom 9. bis 11. Januar 2026
im Dorfgemeinschaftshaus 
(Turnhalle) Arnsfeld statt

Geöffnet am:

Freitag 09.01.2026 ab 14.00 Uhr
Sonnabend 10.01.2026 ab 09.00 Uhr
Sonntag 11.01.2026 ab 09.00 Uhr
                        Aussetzen der Tiere  ab 16.00 Uhr

Wir freuen uns auf viele Besucher an den Käfigen und beim gemütlichen Verweilen im Dorfgemeinschaftshaus.

Für gute gastronomische Betreuung ist gesorgt.
Ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen.
Reichhaltige Tombola!
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Rassegefl ügel- und Kaninchenausstellung
fi ndet in Mildenau

vom 17. bis 18. Januar 2026

Gasthof Mildenau, 
Dorfstraße 82 statt.

Geöffnet am:

Sonnabend 17.01.2026 von 9.00 – 19.00 Uhr
Sonntag 18.01.2026 von 9.00 – 16.00 Uhr

Reichhaltige Tombola!
Preiswerte Gastronomie.

Alle Einwohner und Interessenten sind ganz herzlich eingeladen.

Liebe Einwohner und liebe Zuchtfreunde, wir wünschen Ihnen, 
Ihren Familien und unseren Mitgliedern ein gesegnetes neues Jahr 2026!


